
5. Woche 02.02.2012

Aktuelles Kultur Amtliches

Der Land-
schafts-
pflegetag

Samstag, 
11. Februar 
um 9 Uhr auf
dem Parkplatz
am Fischerheim
am Seegraben

Wer teilneh-
men will, 
einfach den 
Anmeldebogen
ausfüllen.

Bürgermeister-
sprechstunde 
am 4. Februar 
im Bürgerbüro 
(Seite 5)

Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Lauffen a. N. am
10. Februar (Seite 3)

„Lauffen will es wissen“: Spannen-
de Einblicke in die Unterwasserwelt
am 16. Februar (Seite 3)

Kinomobil am 
13. Februar in 
der Stadthalle
mit zwei span-
nenden Filmen
(Seite 4)

Öffentliche Sitzung des Bau- und
Umweltausschusses am 8. Februar
2012 um 18.00 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses (Seite 8)

Zwei interessante Weinbauveran-
staltungen am 15. und 17. Februar
2012 (Seite 8)

Demnächst in Ihrem Briefkasten: Der
Abfallgebührenbescheid 2012 (Seite 8)

Bereits
jetzt schon
vormerken:
Jugendrats-
sitzung am
16. Februar
(Näheres S. 7)

Landschaftspflegetag
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstraße 68 Tel. 2039283 
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstraße 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstraße 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Hauptschule Tel. 961485
Schulsozialarbeit für Real- und Förderschule Tel. 0173/9108042
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Winteröffnungszeiten)
Fr. von 15.00 – 17.00 Uhr, Sa. von 11.00 – 16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Winteröffnungszeiten)
Do. und Fr. 15.00 – 17.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. – Fr. 9 bis 18; Sa. 8 bis 12.30 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo., – Fr., 7.15 bis 18 Uhr durchgehend;
Sa., 7.30 bis 13 Uhr
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta   Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern Tel. 9858-26
Wochenenddienst
04./05.02.2012: 
Schwestern Petra, Claudia, Lena, Brigitte W., Irina M., Katja
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 11, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-25
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-20
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729

Ärztlicher Notdienst 
In Vertretung des Hausarztes ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst erreich-
bar von montags bis freitags 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr bzw. an Feiertagen ab
dem Vortag 19.00 Uhr bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr sowie samstags
und sonntags ganztägig. Telefon 07133/900790. Eine telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich. In lebensbedrohlichen Fällen wählen
Sie jedoch gleich 112 .

Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)
DRK, Heilbronn Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Sandra Platter, Tel. 21972, Katrin Geltz, 
Tel. 0162/4453255
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
04./05.02.2012
Dres. Haberkern, Neckarsulm Tel. 07132/8061
Dr. Villforth, Heilbronn  Tel. 07131/30003
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg Tel. 07062/914448
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
04.02.: Stadt-Apo., Maulbronner Str. 3, Güglingen Tel. 07135/5377
05.02.: Apo. actuell, Schillerstr. 18, Lauffen Tel. 07133/17909

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim-Hausen,
Telefon (07135) 104-110/111, Fax 104160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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„Lauffen will es wissen“: Die siebte Staffel 2012
Spannende Einblicke in die Unterwasserwelt, Nasca: Des Rätsels Lösung und die Logik
eines Hubschrauberflugs für Kids

Bahnbrechende neue Erkenntnis-
se in der Meeresforschung haben
das Bild der tiefen Ozeane gänz-
lich verändert. In einem spannen-
den Abend am Donnerstag, 
16. Februar, um 19.30 Uhr in der
Stadthalle Lauffen a. N. wird Prof.
Gerold Wefer Einblicke in die un-
glaubliche Welt der Tiefe geben.

Unterwasserroboter, selbststeuernde
Fahrzeuge und Bohrgeräte förderten
wahrhaft sensationelle Vorgänge zu
Tage, die unsere Erde laufend verän-
dern: Austritte von Gashydraten, kalte
und heiße Quellen, Asphalt- und
Schlammvulkane, Rutschungen und
Kaltwasserkorallenriffe. Erleben Sie
die geheimnisvolle Unterwasserwelt
in der Qualität von HDTV – vorgeführt
durch den Direktor des weltführenden
Meeresforschungsinstituts MARUM.
Prof. Gerold Wefer ist seit 2001 Direk-
tor des MARUM, dem rund 400 Mit-
arbeiter zählenden Zentrum für Mari-
ne Umweltwissenschaften in Bremen.
Der Professor für Allgemeine Geologie
an der Universität Bremen (Jahrgang
1944) ist als Wissenschaftler wie als
Manager hoch angesehen. Er etablier-
te ab 1985 die Geowissenschaften in
Bremen und sorgte maßgeblich dafür,
dass Bremen/Bremerhaven 2005 die
erste deutsche Stadt der Wissenschaft
wurde.
An den Vortrag schließt sich ein Wis-
senschaftstalk mit Geophysikerin und
Stadträtin Dr. Birgit Müller und Heike
Schweder-Netter, Lehrerin für Biolo-
gie am Hölderlin-Gymnasium Lauffen
a. N., an.
Neben Vortrag und Podiumsdiskussi-
on sind wie immer auch Publikums-
fragen willkommen. Der Eintritt für
die Veranstaltung kostet 4 Euro, ermä-
ßigt für Schüler und Studenten 2 Euro.
Es findet kein Vorverkauf statt. Saal-
öffnung ist ab 19 Uhr.
Spannend und aktuell bleibt es auch
bei den weiteren „Lauffen will es wis-
sen!“-Veranstaltungen im Jahr 2012:
Warum ein Hubschrauber fliegt, ist
das Thema der am 15. April erstmals

stattfindenden Veranstaltung der
Lauffener Kinder-Uni im Rahmen von
„Lauffen will es wissen!“ mit Prof.
Ewald Krämer. Besonders freuen sich
die Partner, gemeinsam mit der Uni-
versität Stuttgart, dieses neue High-
light präsentieren zu können.

Prof. Gerold Wefer, der Direktor des Meeres-
forschungsinstituts MARUM, eröffnet die
Wissenschaftsreihe 2012. (Foto: MARUM)

Am 10. Mai wird es dann ganz rätsel-
haft: Dr. Markus Reindel vom Deut-
schen Archäologischen Institut er-
zählt, wie eines der größten Rätsel der
Menschheitsgeschichte gelöst wer-
den konnte. In der Mai-Veranstaltung
geht es um das Nasca-Rätsel, um die
gigantischen Wüstenzeichnungen in
Süd-Peru.
Alle Veranstaltungen sind traditionell
moderiert durch „bild der wissen-
schaft“-Chefredakteur Wolfgang Hess.
Eine Veranstaltungsreihe der Stadt
Lauffen a. N. in Kooperation mit der
Zeitschrift „bild der wissenschaft“
und der Firma Schunk. �

Das ganze Jahr über sind die 90 gut
ausgebildeten Feuerwehrmitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr Lauffen
unter dem Motto „Unsere Freizeit für
ihre Sicherheit“ für die Lauffener Bür-
gerinnen und Bürger im Einsatz. Sie
helfen beim Kellerauspumpen in
Hochwassersituationen, sind bei Ver-
kehrsunfällen vor Ort oder löschen
Brände mit Hilfe ihrer hochwertigen
Ausstattung.

Am Freitag, 10. Februar, um 19 Uhr
findet in der Stadthalle in der
Charlottenstraße 89 die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Lauffen a. N. statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende
Punkte:
1. Eröffnung der Versammlung und
Begrüßung durch Kommandant Hei-
ner Schiefer
2. Jahresbericht des Kommandanten

3. Aussprache zum Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Aussprache zum Kassenbericht
6. Entlastung
a) Kassier (Armin Winkler)
7. Grußworte
8. Beförderungen und Ehrungen
9. Schlusswort �

Jahreshauptversammlung
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16.00 Uhr    Eintritt: 2,50 20.00 Uhr    Eintritt: 4,–

Kino-Mobil        Kino-Mobil        Kino-Mobil        Kino-Mobil

Am Montag, 13. Februar 2012

in der Stadthalle Lauffen a. N.

Lauras Stern und die Traummonster um 16 Uhr zu
2,50 Euro
Laura wird durch die aufgeregten Rufe ihres kleinen Bru-
ders Tommy geweckt: Traummonster haben seinen Be-
schütz-mich-Hund gestohlen. Wie sollen sie ihn nur wie-
derfinden? Doch zum Glück kommt ihnen Lauras Stern
zur Hilfe. Sein Sternenstaub lässt Tommys Bett schwe-
ben, und für die Geschwister beginnt eine spannende
Reise.
Sie fliegen in das bunte Land der Träume. Dort leben die
Traummonster im unterirdischen Traumlabyrinth. Licht-
scheu, wie sie sind, fürchten die Monster mehr als alles
andere den Beschützer der Kinder, Lauras Stern. Tommy,
Laura und ihrem Stern steht ein großes Abenteuer bevor.

Deutschland 2011, Länge: 70 Min, Altersempfehlung: ab
5 Jahre (FSK: o. A.)
Prädikat: Besonders wertvoll

Labyrinth der Wörter um 20 Uhr zu 4 Euro
Seinem Umfeld galt Germain seit je her als schlicht. Und
das nicht nur, weil der nach rund 50 Jahren auf dieser
Welt immer noch nicht richtig lesen und schreiben ge-
lernt hat. Eines Tages kommt der gutmütige Riese auf
einer Parkbank ins Gespräch mit einer alten Dame. Die
beiden mögen vierzig Jahr und hundert Kilo auseinander
liegen, dennoch freundet sich Germain blitzgeschwind
mit Margueritte an und lauscht bedächtig, wenn sie ihm
aus Romanen vorliest und ihn damit in die fremde Welt
der Wörter und Zeichen führt. Als sie langsam erblindet,
entscheidet Germain sich ihr zuliebe, sein Versäumnis
nachzuholen – fleißig übt er, Buchstaben in Sprache zu
übersetzen ...

„Still, unaufgeregt, voller Wärme“
Frankreich 2010, Länge: 82 Min, FSK: ab 6 Jahre
Regie: Jean Becker
Darsteller: Gérard Depardieu, Gisèle Casadesus, Claire
Maurier, Claude Maurane 

Orgelkonzert für die Regiswindiskirche

Am Sonntag, dem 12. Februar 2012,
um 19 Uhr wird Friedrich Fröschle
zu einem Orgelkonzert in der Lauf-
fener Regiswindiskirche zu Gast
sein. Es erklingen u. a. Werke von 
J. S. Bach, G. F. Händel, A. Guilmant,
F. Mendelssohn Bartholdy. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden zugunsten der
Kirchenrenovierung sind erbeten.
Herzliche Einladung!
Friedrich Fröschle, geboren 1944 in
Stuttgart, erhielt seine musikalische
Ausbildung an der Kirchenmusikschu-
le Esslingen und der Musikhochschule
Stuttgart sowie in Privatstudien bei

namhaften europäischen Organisten.
Nach Abschluss des Studiums führte
eine erste Anstellung als Bezirkskan-
tor an die Paulus- und Michaelskirche
in Heidenheim/Brenz. Von 1982 bis
1991 war er Kirchenmusikdirektor an
der Augsburger „Fuggerkirche“ St.
Anna, von 1991 bis Ende 2009
schließlich Erster Organist und Kan-
tor am Ulmer Münster. Im Lauf der
vergangenen Jahre entstanden zahl-
reiche Einspielungen auf Tonträgern
und für Rundfunkanstalten. Friedrich
Fröschle betreibt eine rege Konzerttä-
tigkeit im In- und Ausland. �

Friedrich Fröschle, Erster Organist und Kan-
tor am Ulmer Münster.

L a u f f e n  – D i e  W e i n s t a d t  a m  N e c k a r u f e r
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Bürgermeistersprechstunde im BBL
Die nächste offene Sprechstunde des Lauffener Bürgermeisters wird
am Samstag, 4. Februar, im Bürgerbüro am Bahnhof (BBL) stattfin-
den. Bürgermeister Klaus-Peter Waldenberger ist an diesem Tag
zwischen 10 und 12 Uhr für Sie da.

Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können Bürgermeister
Klaus-Peter Waldenberger bei der offenen und regelmäßig an jedem ersten
Samstag im Monat stattfindenden Sprechstunde persönlich vorgetragen
werden. �

Bei der Bürgersprechstunde können die Be-
lange der Bürgerinnen und Bürger persön-
lich vorgetragen werden. (Foto: privat)

Das neue Programmheft der VHS Unterland
ist da!

Sie wollen neue Sprachen kennen
lernen, mehr für Ihre Gesundheit
tun oder sich kulturell weiterbil-
den? Die Kurse der VHS Unterland
bieten Ihnen die Möglichkeit
dazu. Das Programmheft ist nun
ab 1. Februar in den örtlichen Ge-
schäften und Banken, im Bürger-
büro am Bahnhof und bei Ihrer Au-
ßenstellenleitung erhältlich.
Im Programmheft finden sich zahlrei-
che Angebote für Kinder und Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren: Beim
Einradschnupperkurs für Anfänger
können Kinder ab 10 Jahren einmal
ausprobieren, wie es sich auf nur
„einem Rad“ fahren lässt. Hierzu be-
nötigen sie kein eigenes, sondern kön-

nen sich für den Kurs eines ausleihen.
Auch Prüfungsvorbereitungen wer-
den angeboten. Im Englisch-Abiturvor-
beitungskurs werden beispielsweise
prüfungsrelevante Unterrichtsinhalte
wiederholt und verständlich erklärt.
Auch Entspannung mag gelernt sein.
Wie das geht erfährt man im Hatha-Yo-
gakurs. Yogaübungen wirken sich posi-
tiv auf den Körper aus und bieten eine
gute Alternative zum stressigen Alltag.
Wer gutes Essen mag und gerne
kocht, findet im Programmheft eine
breite Palette von Kochkursen. Hier er-
fährt man etwas über indische,
schwäbische oder italienische Küche.
Auch in den Bereichen Geschichte,
Tanz & Musik, Natur und EDV wird
den Bürgerinnen und Bürgern eine
große Vielfalt geboten. Schauen Sie
doch einfach mal in das angefertigte
Programmheft rein und entscheiden

Sie selbst, was zu Ihnen passt. Bei Ro-
semarie Meyer, der Stadtverwaltung
und dem Bürgerbüro in Lauffen erhal-
ten Sie weitere Informationen oder
können sich anmelden: Tel. 07133/
106-51, Fax: 07133/106-19, E-Mail:
lauffen@vhs-unterland.de oder auf
dem Handy: 0163/8100364. �

„Auch Kinder kön-
nen Profiköche
werden“, die VHS
Unterland bietet
neben Kochkursen
für Erwachsene
auch eine Kinder-
kochwerkstatt an.
(Foto: privat)

Großes Hallenfußballturnier der Jüngsten 
Am 4. und 5. Februar findet je-
weils ab 9 Uhr wieder das tradi-
tionelle Hallenfußballturnier der
Jugendmannschaften in der
Stadthalle statt. 

Am Samstag spielen die D- und F-Ju-
nioren um den Turniersieg und am
Sonntag die E-Junioren sowie die
Bambini-Teams. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Die Ju-

gendabteilung wünscht allen Teil-
nehmern erfolgreiche Spiele und
hofft auf rege Zuschauerteilnahme
zur Unterstützung aller Nachwuchs-
spieler. �
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�

Hiermit melde ich mich für den Landschaftspflegetag 
am 11. Februar an.
Ich nehme an folgender Aktion teil:
� Weiden schneiden im Seegraben
� Trockenmauer, Wildwuchs entfernen 
� Obstbaumschnitt
� Orchideenwiese, Wildwuchs entfernen
� Insel putzen
Ich komme mit _____ Erwachsenen und ________ Kindern (bitte Anzahl ein-
tragen)
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name: ________________________________
Anschrift:
_________________________________________________________

Telefon-Nr.: ______________________

�

Landschaftspflegetag

Für den Landschaftspflegetag werden wei-
terhin fleißige Helfer gesucht. (Foto: privat)

Am Samstag, 11. Februar, können
Groß und Klein einen spannenden
Tag in der Natur erleben und einen
Beitrag zum Erhalt unserer Kultur-
landschaft leisten. Treffpunkt für
alle Teilnehmer ist um 9 Uhr der
Parkplatz am Fischerheim am See-
graben.
Zur Auswahl stehen fünf verschiedene
Aktionen, für die sich die Lauffener
Bürgerinnen und Bürger anmelden
können:
Für große und kleine Naturfreunde
wird Weidenschneiden angeboten
und garantiert einen erlebnisreichen
Tag mit der ganzen Familie.
Auch die Pflege der Trockenmauer bei
der Kirrberghütte soll nicht zu kurz

kommen. Die Mauer wird von Wild-
wuchs befreit. Eventuell sollen Quit-
tenbäumchen gepflanzt werden.
Fleißige Helfer werden außerdem zum
Verschneiden der Obstbäume oder
zur Pflege einer Orchideenwiese ge-
sucht. Auch hier soll der Wildwuchs
einer gepflegten Kulturlandschaft
weichen.
Außerdem soll der Landschaftspflege-
tag genutzt werden, um die Rathaus-
Insel zu säubern und von ange-
schwemmten Unrat zu befreien.
Helfer sollten darauf achten, wasser-
festes Schuhwerk zu tragen. Bei
Schnee, wegen Astbruchgefahr, oder
Hochwasser findet diese Aktion aus
Sicherheitsgründen nicht statt. Teil-
nehmer können sich in diesem Fall
den anderen Gruppen anschließen.
Je nach Aktion werden Gartensche-
ren, Sägen und/oder Astscheren benö-
tigt. Auch Arbeitshandschuhe können
nicht schaden.
Für die fleißigen Helfer gibt es an-
schließend auf dem Platz vor dem Fi-
scherheim zum Mittag ein stärkendes
Vesper. Die Pflege der Trockenmauer
und der Orchideenwiese werden nach
dem Mittag eventuell noch fortge-
setzt.
Bei Interesse kann die untenstehende
Anmeldung ausgefüllt und bis zum 
7. Februar in den Kindergärten oder
im Bürgerbüro abgegeben werden. �

Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?

Dieses Jahr wird im Pauluszentrum
am Freitag, 10. Februar, ab 18.30
Uhr ein buntes, „wildwestliches“
Faschingstreiben stattfinden. Der
Eintritt ist frei.
Das Motto lässt einiges vermuten:
einsame Kakteen vor bleichem Gerip-
pe unter glühender Sonne, harte
Cowboys, die auf wilden Mustangs
riesige Rinderherden umkreisen, hitzi-
ge Schießereien und rauchende Colts
in dunklen Saloons, einsame Revol-
verhelden, die fünf Halunken auf
einen Streich zur Strecke bringen oder
den unerschrockenen Sheriff, der
immer schneller zieht und seine Stadt
von allerlei gesetzlosem Gesindel be-
freit.
So gefährlich wird es im Pauluszen-
trum nicht zu gehen. „Wildwestli-
ches“ Flair soll lediglich mit Hilfe der
entsprechenden Faschingskostümie-
rung aufkommen. Fast alles ist zuge-
lassen, Revolvergürtel und Schulter-
halfter sind aber sicherheitshalber im
Foyer abzugeben.
Geboten wird dafür ab 18.30 Uhr ein
rustikales Essen, ab 20 Uhr ein buntes,
vielseitiges Programm der Seelsorge-
einheit Neckar-Schozach und eine
Sekt- und Saftbar. Marco Prosen, vie-
len Lauffenern kein unbekannter Key-
boarder, spielt nach dem Programm
ab 22 Uhr zum Tanz auf.
Zum Mitfeiern sind alle herzlich ein-
geladen. Es ist ratsam rechtzeitig zu
erscheinen, um die besten Plätze zu
ergattern. �

Wildwestliches
Faschingsfest im
Pauluszentrum
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Neckar-Zaber-Tourismus e. V.
Neue Geschäftsführerin

Der Neckar-Zaber-Tourismus e. V.
hat seit Ende Januar in Fanny Raab
eine neue Geschäftsführerin. Sie
tritt an die Stelle von Sabine Hübl,
die demnächst in Elternzeit gehen
wird.

Neue Geschäftsführerin des NZT: Fanny Raab.
(Foto: privat)

Fanny Raab, 32, ist in Berlin geboren
und aufgewachsen und hat zunächst
in Potsdam und Lissabon Regional-
wissenschaften studiert und das Stu-
dium mit dem Bachelor of Science ab-
geschlossen. Im Anschluss ging sie für
das Masterstudium „Tourism, Deve-

lopment and Policy“ für ein Jahr an
die University of Exeter im Südwesten
Englands. 
Seit Mai 2008 war sie als wissenschaft-
liche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für
Freizeit- und Tourismusgeographie der
Universität Trier tätig, wo sie neben
ihrer Lehrtätigkeit auch an ihrer Dok-
torarbeit zum Thema „Social Media im
Städtetourismus“ gearbeitet hat, die
sie in Kürze abschließen wird.
Fanny Raab freut sich auf ihre Aufga-
be und auf die Zusammenarbeit mit
den Kommunen und touristischen
Leistungsträgern im Zabergäu.

Bauernhof-Jahreskurse für Kinder
Im Betrieb der Familie Hering und mit
ihren Archehoftieren können Kinder
ab 4 Jahren mit Bauernhofpädagogin,
Naturparkführerin und Hauswirt-
schaftsmeisterin Angelika Hering das
Bauernhofleben vom 28. Februar bis
November einmal monatlich live erle-
ben.
Die Jahreskurse ermöglichen Kindern
ein bewusstes Miterleben des Jahres-
kreislaufes auf dem Bauernhof und in
der Natur. Mit allen Sinnen erleben sie
das Wachsen und Gedeihen, das Ern-
ten und Vergehen auf den Feldern, im
Wald und auf den Wiesen. Durch die
Versorgung und den Umgang mit den
Tieren, lernen die Kinder Verantwor-

tungsbewusstsein gegenüber ande-
ren Lebewesen zu übernehmen.
Gleichzeitig wird das Selbstwertge-
fühl gestärkt. Bei verschiedenen Ak-
tionen bekommen die Kinder Einbli-
cke in typische Bauernhofarbeiten wie
Füttern und Traktor fahren, aber auch
Basteln, Kochen auf dem Feuer, Ba-
cken im Holzbackofen und vieles
mehr. Natur zum Anfassen wird hier
zu einem spannenden, interessanten
und unvergesslichen Abenteuer.
Damit die Kinder so intensiv wie mög-
lich unseren Jahreskurs erleben kön-
nen, wird in Kleingruppen von 10 – 12
Kindern gearbeitet.
Gruppe 1 von 4 – 6 Jahren, Gruppe 2
von 7 – 10 Jahren.
Da auch Nachfragen zu anderen Jah-
reskurstagen eingehen, bitte bei Inte-
resse melden, dann können zusätzli-
che individuelle Jahreskurse an
anderen Tagen angeboten werden.
Infos unter www.zaberwolke.de und
bei Angelika Hering, Tel. 07046/7741.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Tel.: 07135/933525, 
Fax: 933526, 
E-Mail: info@neckar-zaber-
tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. 
ÖZ: Mo. 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr. �

(Foto: privat)

Im Pauluszentrum, Schillerstraße
in Lauffen a. N. wird am Donners-
tag, 2. und am Dienstag, 7. Febru-
ar, jeweils um 20 Uhr der Frage
nach der unterschiedlichen Ent-
wicklung des Gottesdienstes in
der katholischen und der evange-
lischen Kirche nachgegangen.

Prof. Bernhard Leube, Pfarrer im Amt
für Kirchenmusik beim Ev. Oberkir-
chenrat in Stuttgart und Dozent für
Liturgie, Hymnologie und theologi-
sche Grundlagen an der Hochschule
für Kirchenmusik in Tübingen be-
schäftigt sich am Donnerstag mit
dem evangelischen Gottesdienst.
Referent am zweiten Abend ist Dr.
habil. Felix Thome, Pfarrer der Seel-
sorgeeinheit Stuttgart-Vaihingen
und Privatdozent am Lehrstuhl für
Alte Kirchengeschichte an der ka-
tholisch-theologischen Fakultät in
Tübingen. Er setzt sich mit dem ka-
tholischen Gottesdienst auseinan-
der. 
Die Referenten gehen dem Verständ-
nis, das Gottesdiensten zugrunde
liegt und dessen Bedeutung auf den
Grund und stehen auch den Fragen
aus den Reihen der Besucher Rede
und Antwort. �

Ökumenisches Seminar 2012Jugendratssitzung
am 16. Februar
Am 16. Februar um 19 Uhr fin-
det im großen Sitzungssaal im
Rathaus die nächste Jugend-
ratssitzung statt.

Auf der Tagesordnung steht wie-
der die Planung verschiedener
Projekte.
Um mehr Jugendliche aus Lauffen
auf den Jugendrat aufmerksam zu
machen, sollen diese direkt auf
ihre Wünsche und Anliegen ange-
sprochen werden. Dafür soll ein
kleiner Film im Internet bei You-
Tube veröffentlicht werden.
Weitere spannende Aktionen sol-
len folgen.
Die Sitzung ist öffentlich, alle inte-
ressierten Jugendlichen sind herz-
lich eingeladen, sich einen Einblick
in die Aufgaben ihrer Vertreter zu
verschaffen. �
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a. N.

Besuch der Landfrauen und Einladung zum Fasching

Die Lauffener Landfrauen, unter der
Leitung von Frau Karin Faaß, haben
für uns einen „Bunten Nachmittag“
mit beschwingten Tänzen und unter-
haltsamen Liedern organisiert. Der
Chor, unter der Leitung von Elsbeth
Wein, sang bekannte Lieder, die zum
Mitsingen einluden. Die Tanzbeiträge

der Hausener Volkstanzgruppe, unter
der Leitung von Dorothea Staiger, mit
ihren schönen Kostümen versetzten
die Bewohner in Entzücken. Alle
waren sich einig: Dieser Nachmittag
war besonders toll. Ein herzliches
Dankeschön an alle Mitwirkenden.
Einladung
Mit viel Helau und „Daale Dalau“ be-
grüßen wir auch in diesem Jahr die
fünfte Jahreszeit. Wir freuen uns auf
den Talheimer Karnevalsverein, der
mit Prinzenpaar, Elferrat und den
Tanzmariechen sicherlich ein flottes
Programm für uns einstudiert hat.
Unter dem Motto „gemeinsam när-
risch“ laden wir alle, die Spaß am Fei-
ern haben, am Samstag, 04. Febru-
ar, ab 15.00 Uhr sehr herzlich ein.
Musikalisch begleitet werden wir

durch den Nachmittag von Bernd
Gottwald auf seinem Keyboard. Haus
Edelberg freut sich auf viele Karne-
valsbegeisterte.
Ab 16.30 Uhr findet die Preisverlei-
hung unseres Kinderschreibwettbe-
werbs zum Thema „auch wir waren
keine Engel“ statt. Alle jungen Schrift-
steller sind willkommen. Die Gewin-
ner erwarten attraktive Büchergut-
scheine und Geldpreise. Auch die
anderen Teilnehmer erhalten ein schö-
nes Präsent. Die besten Geschichten
werden in einem Büchlein veröffent-
licht. Dieses kann gegen eine Spende
zugunsten der Christoph-Sonntag-
Stiftung in unserer Einrichtung erwor-
ben werden.
Silke Leonhardt und das Haus Edel-
berg Team

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Zweimal Thema
Wein 
Zur 59. Württembergischen Wein-
bautagung am 15. Februar, um
9.00 Uhr in der Hildthalle in Weins-
berg sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen. Aktuelles zum
Weinrecht, Frostereignisse 2011,
Strukturwandel der Vermarktungsbe-
triebe, Jungwinzer-Talkrunde, Export
von Weinen aus Württemberg, Quali-
tät und Ertrag bei Reben, Qualitätspa-
rameter bei der Traubenannahme und
Aktuelles zum Pflanzenschutz erfährt
man bei dieser Tagesveranstaltung.
Die Bezirksversammlung des
Weinbauverbandes Württemberg
im Bezirk Unteres Neckartal findet
am Freitag, 17. Februar, um 19.30
Uhr in der WG Flein-Talheim, Flein
statt. Die Weinbautreibenden sind
hierzu herzlich eingeladen. Hauptte-
hemen sind der Spätfrost 2011 sowie
aktuelle weinbaupolitische Fragen.

Bau- und
Umweltausschuss
Am 8. Februar 2012, um 18.00 Uhr
findet die nächste öffentliche Sit-
zung des Bau- und Umweltaus-
schusses im großen Sitzungssaal
des Rathauses statt. Die interes-
sierte Bevölkerung ist zu dieser
Sitzung herzlich eingeladen.

1. Bekanntgaben
2. Bausachen:
a) Neubau einer landwirtschaftlichen

Maschinen- und Lagerhalle auf
dem Außenbereichsgrundstück „In
den Herrenäckern 16“, Flst. Nr.
10068 und 10069

– Bauvoranfrage –
– Vorlage 2012 Nr. 14, 14/1 – /2
b) Neubau einer Enthärtungsanlage

am Pumpwerk Lauffener Schlinge,
Gewann Mittelweisen, Flst. Nr.
6463 und 6469

– Vorlage 2012 Nr. 12, 12/1 – /4
c) Sonstige
3. Verschiedenes
4. Anfragen
Die entsprechenden Vorlagen können
Sie unter www.lauffen.de, Sitzungs-
dienst LARIS oder bei Frau Kast, Zi. 11,
Rathaus, einsehen. 

Wasserverband
Zaber
Wir laden ein zur Sitzung der Ver-
bandsversammlung am Freitag,
10. Februar 2012, 09.00 Uhr, im
Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal
Öffentliche Tagesordnung:
1. Feststellung der Jahresrechnung

2011
2. Verabschiedung Haushaltsplan und

Haushaltssatzung 2012
3. Kauf eines Hangmähgerätes – Ver-

gabe
4. Umsetzung des Gewässerentwick-

lungsplanes in Zaberfeld

5. Verschiedenes, Bekanntgaben, An-
fragen

Im Anschluss an diese Tagesordnung
findet eine nichtöffentliche Sitzung
statt.
Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender

Der Abfall wirtschafts betrieb des
Landkreises informiert:

Ab 17. Februar
2012 erhalten
Grundstückseigen-
tümer im Land-
kreis Heilbronn die
Abfallgebühren-
bescheide 2012.

Durch die Einführung einer neuen
Software haben die Bescheide ein an-
deres, moderneres Aussehen. Die Ge-
bühren dagegen sind im siebten Jahr
unverändert und im Landesvergleich
auf niedrigstem Niveau!
Veränderungen bei der Personenzahl,
auch bei Umzügen innerhalb des
Landkreises, werden ab sofort auto-
matisch monatsgenau berücksichtigt
und nicht mehr wie bisher nur halb-
jährlich. Aus Gründen der Effizienz
(geringe Beträge, Porto) werden die
monatlichen Änderungen zusammen-
gefasst und quartalsweise Bescheide
verschickt.

Landratsamt
Heilbronn
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Wer Fragen zu seinem Bescheid hat,
kann sich an den Abfallwirtschaftsbe-
trieb per E-Mail, Fax oder telefonisch
wenden. Bei telefonischen Anfragen
wird es in den ersten Tagen nach der
Zustellung des Bescheids zu Wartezei-
ten kommen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

vom 24.01. – 30.01.2012

Auswärtsgeburt:
In Heilbronn:

Asya Topaloglu; Eltern: Abdulkerim und
Yasemin Topaloglu, geb. Biyiklioglu,
Lauffen am Neckar, Bergstraße 2

Sterbefall:
Luise Maria Schaal, geb. Möhle, Lauf-
fen am Neckar, Klosterhof 3.

Auswärtssterbefälle:
In Brackenheim:
Heinrich Sedlmeier, Lauffen am Ne-
ckar, Am Unteren Haldenrain 5.
Ernestine Gersmann, geb. Primel,
Lauffen am Neckar, Klosterhof 3.
In Heilbronn:
Adolf Linus Kopf, Lauffen am Neckar,
Klosterhof 1.
Albert Karl Bemberg, Lauffen am Ne-
ckar, Mühltorstraße 5. 

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

ALTERSJUBILARE
vom 03.02. – 09.02.2012
03.02.1936 Elfriede Maria Eberbach, Wielandstraße 47, 78 Jahre
03.02.1936 Martin Wilhelm Rembold, In den Herrenäckern 20, 76 Jahre
04.02.1942 Johann Schuller, Hölderlinstraße 41, 70 Jahre
07.02.1940 Dieter Lorenz, Neckarwestheimer Straße 19/1, 72 Jahre
08.02.1930 Elivio Cardia, Rieslingstraße 42, 82 Jahre
08.02.1938 Anna Klara Thiele, Gradmannstraße 26, 81 Jahre
09.02.1934 Anita Meta Sommer, Stuttgarter Straße 38, 78 Jahre
09.02.1939 Hermann Friedrich Eberbach, Charlottenstraße 27, 73 Jahre
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


